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25 Jahre Bogenschützen Gronau

Den Schützen über die Schulter schauen konnten die Besucher beim „Tag der offenen Tür“. 
Besonders spannend verlief das Entscheidungsschieße n um Rang drei.  Foto: Sebastian Krüger

Die Gründungsmitglieder Uwe Krüger (l.) und Herold Larkens 
(r.) wurden geehrt. Damals dabei war auch Reiner Ba uer.  

Vorsitzender Heuing mit den langjährigen Vereinsmit gliedern 
Heinrich Drop, Thomas Moritzer und Martin Rensing ( v.l.).

-sh- Gronau. Zielstrebig 
präsentierten sich die Gronau-
er Bogenschützen auch bei 
ihrem Jubiläumsturnier. Nach 
der Begrüßung durch den Vor-
sitzenden Reinhard Heuing 
und den angenehm knappen, 
prägnanten Grußworten von 
Burkhard John (Vorsitzender 
des Ausschusses für Schule, 
Sport und Kultur), Werner 
Hölscher (Vorsitzender des 
Stadtsportverbandes) und 
Thomas Moritzer (Präsident 
des Bogensportverbandes 
Nordrhein-Westfalen) sowie 
der Ehrung langjähriger  Ver-
einsmitglieder ging es gleich 
ins Gelände. 

Dort fand zum einen das 
Turnier der auswärtigen Gäste 
statt, das in zwei spannenden 
Durchgängen entschieden 
wurde. Gleichzeitig wurde für 
die Gronauer Bevölkerung ein 
Schnupperschießen angebo-
ten. Zur Freude des Jubilars 
wurde davon reichlich Ge-
brauch gemacht.

Der Parcours am Harbers-
kamp (Sportpark Laubstiege) 
war so vorbereitet, dass so-
wohl den teilnehmenden 
Schützen als auch Zuschau-
ern reichlich Abwechslung 
geboten wurde. Kurze und 
lange Distanzen, unterschied-
lich große Ziele, Schüsse vom 
Hochstand und Schüsse im 
Dickicht waren für manche 
Teilnehmer eine Herausforde-
rung, für andere eine willkom-
mene Abwechslung.

 Das Teilnehmerfeld war 
bunt gemischt. Lang-, Recur-
ve- und Compoundbögen wa-
ren zu sehen, vom Jugendli-
chen bis zum Senior über 60 
war alles vertreten. Teilneh-
mer aus sieben verschiedenen 
Vereinen aus dem Münster-
land und dem Ruhrgebiet lie-
ferten sich einen packenden  
Wettkampf. Die Anwesenheit 
von vielen Landes- und auch 
Deutschen Meistern spricht 

für die  hochkarätige Zusam-
mensetzung des Teilnehmer-
felds. 

Besonders spannend mach-
te es André Grawinkel vom 
Team Sherwood aus Herne, 
der spätere Sieger in der Com-
pound Unlimited Klasse: Er 
brachte nur einen Pfeil mit 
zum Turnier. Mögliche Fehl-
schüsse oder Pfeilbruch miss-
achtend, dominierte er souve-
rän und erreichte mit 497 von 
500 möglichen Ringen ein 
Traumergebnis. Er wurde 

dicht gefolgt von Uli Kir-
schnik (494). Der Kampf um 
Platz drei musste bei Ring-
gleichheit mit einem Stechen 
entschieden werden. Zu-
schauerwirksam postierten 
sich die beiden Schützen an 
der Schusslinie und zielten  
auf eine ihnen unbekannte 
Distanz. Das Stechen ent-
schied Manfred Ross mit drei 
Ringen Vorsprung vor Volker 
Schneider für sich.

Auch das Schnupperschie-
ßen fand durchgängig regen 

Anklang, zeitweise bildeten 
sich Schlangen. Die Freude 
war dann besonders bei den 
Schützen, wenn sie nach kur-
zer Einweisung einen Luftbal-
lon aus zehn Metern Entfer-
nung trafen.

Vorsitzender Heuing resü-
mierte: „Dieser Tag war für 
uns, für die Bogenschützen 
Gronau, eine gelungene Ver-
anstaltung. Einerseits konnten 
wir mit Kameraden aus ande-
ren Vereinen diesen Tag genie-
ßen, andererseits aber auch in-

teressierten Zuschauern die-
sen Sport nahebringen.“

 So ernteten die Gronauer 
auch von ihren Gästen viel 
Lob für das Engagement und 
die gelungene Organisation 
der 25-Jahr-Feier und bestätig-
ten zugleich, was zuvor Burk-
hard John in seinem Grußwort 
kund getan hatte: „Diese jun-
ge, naturnahe und anspruchs-
volle Sportart, die die ganze 
Familie anspricht, bereichert 
das Sportangebot in der Stadt 
Gronau ungemein.“ 

Herausforderung und Abwechslung
„Tag der offenen Tür“ am Harberskamp / Schnupperschießen und 3 D-Turnier

Bewies erstaunliche Fähigkeiten gleich bei seinen e rsten Versuchen: Burkhard John, der die Grüße der V erwaltung und des 
Rates der Stadt Gronau überbrachte.   Fotos: Stefan Hoof

Fand Gefallen am Bogenschießen: Werner Hölscher, Vo rsit-
zender des Gronauer Stadtsportverbandes.

Etwa 18 Jahre im Verein: Gerd Oonk-Maatmann, Doroth ee 
Niehoff, Richard Gausling (v.l.).

Unter fachkundiger Anleitung nutzten viele Besucher  die Chance, sich beim Schnupperschie-
ßen mit Pfeil und Bogen vertraut zu machen.

Den Ehrenteller des Verbandes überreichte Thomas Mo ritzer 
an den Vereinsvorsitzenden Reinhard Heuing (r.).

Viele (bunte) Pfeile im Köcher hatte auch dieser Sc hütze, 
der am Jubiläumsturnier im Grünen teilnahm.

Bogenschützen während 
der 3 D-Runde. 

Zeichen der Anerkennung: 
der silberne Bogen.


